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 Praktische Arbeiten: Auftrag 2: Haarschnitt mit Ansatzfärbung 

 

Zur besseren Lesbarkeit wird im Text, wo immer möglich die Mehrzahlform verwendet. 

Die Formulierungen gelten selbstverständlich für alle Geschlechter. 

Thema/Inhalt Nr. Frage Antwort 

Allgemeine Fragen 
zum Modell 

1.  Darf ich ein Modell neh-
men, das erst zwei Monate 
nach dem Prüfungsdatum 
18 Jahre alt wird? 

Nein. 
Ausschlaggebend ist das Geburtsdatum. 
Bei Nichteinhaltung werden die entsprechen-
den Positionen mit der Note 1 bewertet 

 2.  Darf man die Farbe und 
den Haarschnitt an zwei 
verschiedenen Modellen 
machen? 

Nein. 

 3.  Welche Haarlänge soll das 
Modell haben? 

Die Haarlänge des Modells ist freigestellt.  
Die Haare dürfen jedoch nach dem Schnitt 
im nassen Zustand die Schultern nicht 
mehr berühren. 

 4.  Darf mein Modell Fransen 
haben? 

Ja. 
Es müssen jedoch ausnahmslos alle Haare 
eingelegt werden können. 

 5.  Darf man beim Modell 
Haarschnitt mit Ansatzfär-
bung Stylingprodukte (Fes-
tiger) und Finishprodukte 
wie Gel usw. verwenden? 

Es müssen Styling- und Finishprodukte ver-
wendet werden. Glanzspray ist nicht erlaubt. 

Technikblatt-1 und 
Planungsschritte-
Farbveränderung 

6.  Welche Unterlagen brau-
che ich für dieses Modell? 

Im Dokument «Leitfaden zum Qualifikations-
verfahren» unter Punkt «4.5 Prüfungsunter-
lagen» sind alle für die zwei Aufträge benö-
tigten Unterlagen aufgelistet (inkl. was sie zu 
beschreiben haben). 
 
Auflistung Dokumente nach Arbeiten: 
 
1. Ansatzfärbung mit Farbausgleich  
- Dokument «Technikblatt-1» 
- Dokument «Planungsschritte-Farbverände-
rung» 
 
2. Haarschnitt und Effilationstechnik 
- Dokument «Technikblatt-1» 
 
3. Einlegetechnik und Endfrisur 
 - Dokument «Technikblatt-1» 
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 7.  Muss man die Ansatzfär-
bung auf dem Technikblatt 
einzeichnen? 

Ja. 
Die Ansatzfärbung mit Farbausgleich muss 
im Dokument «Technikblatt-1» vollständig, 
messbar und präzise beschrieben sowie pro-
portional richtig eingezeichnet werden. 

 8.  Muss ich die Technikblätter 
für die Haarfarbe und den 
Haarschnitt schon ausge-
füllt an die Prüfung mitbrin-
gen? 

Ja. 
Die Unterlagen «Planungsschritte- 
Farbveränderung» und «Technikblätter-1» 
müssen vollständig ausgefüllt mitgebracht 
werden. 
Nicht ausgefüllte Unterlagen, müssen vor 
Beginn der jeweiligen Arbeit noch ausgefüllt 
werden. Dieser Zeitaufwand geht zu Lasten 
Ihrer Prüfungszeit. 

 9.  Muss ich das Technikblatt 
für das Einlegen schon 
ausgefüllt an die Prüfung 
mitbringen? 

Ja. 
Alle geforderten Unterlagen müssen voll-
ständig ausgefüllt an die Prüfung mitge-
bracht werden. 
Die benötigten Unterlagen für diesen Auftrag 
sind zu Beginn dieser Rubrik «Technikblatt-1 
und Planungsschritte-Farbveränderung» auf-
gelistet. 

 10.  Ich mache am Ansatz eine 
Farbe und in Längen sowie 
Spitzen eine Tönung. 
Reicht es aus, wenn auf 
dem Farbprotokoll die oxi-
dative Farbe aufgeführt ist? 

Nein. 
Sämtliche verwendeten Farbprodukte müs-
sen im Dokument «Planungsschritte-Farb-
veränderung» festgehalten werden.  
 

 11.  Muss ich die Unterlagen 
Technikblatt und Planungs-
schritte-Farbveränderung 
abgeben? 

Ja. 
Diese müssen am Ende der jeweiligen Arbeit 
abgegeben werden. 
Sie gehören zu Ihren Unterlagen und werden 
bewertet. 

 12.  Muss ich eine Frisurenvor-
lage mitbringen? 

Nein.  
Die Unterlagen sind zu Beginn dieser Rubrik 
«Technikblatt-1 und Planungsschritte-Farb-
veränderung» aufgelistet. 

Farbveränderung 13.  Kann ich auch zuerst die 
Farbveränderung machen 
und danach den Haar-
schnitt? 

Ja. 
Bei diesen zwei Arbeiten dürfen Sie die Rei-
henfolge selbst bestimmen. 
Es sind die einzigen Arbeiten im Arbeitspro-
gramm, welche abgetauscht werden dürfen. 
Ansonsten gilt: Das Arbeitsprogramm, wie 
auch 
der Zeitplan, dürfen NICHT abgeändert wer-
den! 
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 14.  Mein Modell hat sehr lange 
Haare. 
Kann ich den Haarschnitt 
zuerst machen? 

Ja. 
Siehe obige Frage. 
Zudem wird auch der ökologische und öko-
nomische Aspekt bewertet. 
Bedeutet zum Beispiel: 
Unnötigen Produkt- und Zeitaufwand sind zu 
verhindern.  
Darum: 
Wenn beispielsweise beim Haarschnitt sehr 
viel Länge geschnitten wird, sollte der Haar-
schnitt vor der Farbe ausgeführt werden. 

 15.  Muss der Ansatz Weissan-
teil haben? Wenn ja, wie 
viel Weissanteil muss vor-
handen sein? 

Nein.  
Der Ansatz (Nachwuchs) darf Weissanteil 
haben. Er muss aber nicht. 
Am Ansatz muss jedoch eine Neufärbung 
von mind. 2 cm Breite ausgeführt werden. 
Bei weniger als 2 cm Breite resultieren Punk-
tabzüge. 

 16.  Die Lehrerin im ÜK hat ge-
sagt, das Modell muss ei-
nen Weiss- oder Grauanteil 
am Ansatz haben, 
das sei viel besser. 

Weissanteil ist nicht zwingend. 
Die Wahl des Modells mit der sinnvollsten 
Ausgangslage um die Vorgaben zu errei-
chen ist Sache der Kandidaten und deren 
Berufsbildner. 

 17.  Kann der Ansatz Natur-
haarfarbe sein? 

Ja. 
Beachten Sie jedoch, dass am Ansatz eine 
Neufärbung von mind. 2 cm Breite ausge-
führt werden muss und die Farbveränderung 
klar ersichtlich sein muss. 

 18.  Darf ich ein Modell nehmen 
mit naturfarbenen Haaren 
auf Tonhöhe 6.0, die ihre 
Haare noch nie gefärbt hat 
und alle Haare auf 4.3 fär-
ben?  
So ist der Ansatz ja viel 
grösser ist als 2 cm.  
 

Ja. 
Da folgende Faktoren erfüllt sind. 
- Am Ansatz muss eine Neufärbung von 
mind. 2 cm Breite ausgeführt werden. 
- Es muss ein Farbausgleich von Ansatz, 
Länge und Spitzen ausgeführt werden. 
- Die Farbveränderung muss klar erkennbar 
sein. 

 19.  Darf ich frisch gefärbte 
Haare ohne Ansatz an der 
Prüfung in einen neuen 
Farbton färben, da der An-
satz somit mehr als 2 cm 
ist? 
 

Ja. 
Beachten Sie jedoch, dass eine klar ersichtli-
che Farbveränderung erkennbar sein muss. 
Als Norm gilt eine Farbdifferenz von mindes-
tens 2 Tonhöhen zu der/den Ausgangs-
farbe/n. 
Zu beachten ist auch, dass die Haarqualität 
nach der Farbveränderung ebenfalls ein Be-
wertungskriterium ist (bereits chemisch be-
handelte Ausgangslage). 
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 20.  Darf ich gefärbte Haare mit 
einem Ansatz von 1 cm im 
Farbton Hellbraun und ge-
färbten Längen und Spit-
zen im Farbton Blond auf 
Schwarz färben? Somit ist 
der Ansatz ja auf das ge-
samte Haar gegeben.  

Ja 
Siehe obenstehende Frage. 

 21.  Ist eine Schaumtönung 
zum Vorpigmentieren er-
laubt? 

Ja. 
 

 22.  Darf ich zum Färben eine 
Intensivtönung, die mit tief-
prozentigem H2O2 ge-
mischt wird verwenden? 

Ja. 
Beachten Sie jedoch, dass eine klar ersichtli-
che Farbveränderung ersichtlich sein muss. 
Je nach Ausgangslage spielt zudem die 
Deckkraft eine Rolle, da das Farbergebnis 
von Ansatz bis in die Spitzen einheitlich und 
gleichmässig sein muss. 
 

 23.  Darf ich eine physikalische 
Tönung verwenden um den 
Ansatz zu Färben? 

Nein. 
Für die Ansatzfärbung muss ein oxidatives 
Farbprodukt verwendet werden. 
Zudem muss ein Farbausgleich ausgeführt 
werden. Für den Farbausgleich ist die Pro-
duktgruppe freigestellt. 

 24.  Darf ich schwarz färben 
oder ist es besser einen 
braunen Farbton zu färben 
für eine gute Note? 
Bei schwarz ist es einfa-
cher, den Ton zu treffen. 

Die Wahl des Farbtons ist frei. 
Beachten Sie jedoch, dass eine klar ersichtli-
che Farbveränderung erkennbar sein muss. 
Als Norm gilt mindestens 2 Tonhöhen 
Farbdifferenz zur Ausgangsfarbe.                        

 25.  Farbe auftragen auf beiden 
Seiten des Ansatzes oder 
nur auf einer Seite? 

Das Vorgehen und die Auftragetechnik ist 
freigestellt. 
Entscheidend ist, dass keine Fehler daraus 
resultieren und das vorgegebene Endresultat 
fachgerecht, sinnvoll sowie speditiv inner-
halb der zur Verfügung stehenden Zeit er-
reicht wird. 
Die Technik und Erklärungen zum Vorgehen 
müssen im «Technikblatt-1» und «Leitfaden 
zum Qualifikationsverfahren» in Absprache 
mit den Berufsbildnern festgehalten werden. 
Das Resultat muss vom Ansatz bis zum 
Spitz eine gleichmässige und einheitliche  
Farbe aufweisen. 
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 26.  Im ÜK haben wir gelernt 
mit dem Nadelstielkamm 
abzuteilen und mit dem 
Pinsel die Farbe aufzutra-
gen. 
Darf ich nur mit dem Pinsel 
abteilen und die Farbe auf-
tragen? Oder gibt das ei-
nen Abzug? 

Das Vorgehen und die Auftragetechnik ist 
freigestellt. 
Entscheidend ist, dass keine Fehler daraus 
resultieren und das vorgegebene Endresultat 
fachgerecht, sinnvoll sowie speditiv inner-
halb der zur Verfügung stehenden Zeit er-
reicht wird. 
Die Technik und Erklärungen zum Vorgehen 
müssen im «Technikblatt-1» und «Planungs-
schritte-Farbveränderung» in Absprache mit 
den Berufsbildnern festgehalten werden. 
 
 
 

 27.  Ich mache beim Färben 
keinen Kreuzscheitel, ich 
arbeite mit einem anderen 
System, 
darf ich das, wenn ich beim 
Technikblatt beschreibe, 
wie ich es mache? 

Ja. 
Siehe obige Frage. 

 28.  Darf man zum Weghalten 
von Haaren beim Färben 
Klammern nehmen, damit 
nicht Haare von einer an-
deren Partie in bereits ge-
färbte Haare fallen? 
Oder muss ich jede Abtei-
lung, die ich am Ansatz 
färbe und danach weglege 
halten (mit der Hand), bis 
ich alle Haare dieser Partie 
gefärbt habe? 

Das Vorgehen und die Auftrage Technik ist 
freigestellt. 
Entscheidend ist, dass keine Fehler daraus 
resultieren und das vorgegebene Endresultat 
fachgerecht, sinnvoll sowie speditiv inner-
halb der zur Verfügung stehenden Zeit er-
reicht wird. 
Die Technik und Erklärungen zum Vorgehen 
müssen im «Technikblatt-1» und «Planungs-
schritte-Farbveränderung» in Absprache mit 
den 
Berufsbildnern festgehalten werden. 

 29.  Meine ÜK-Lehrerin meinte, 
ich kann mit dem Auftragen 
der Ansatzfarbe überall be-
ginnen. 
Meine Chefin sagt, ich 
muss mit Auftragen vorne 
beginnen. 

Siehe obige Frage. 
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 30.  Darf man an der Prüfung 
nach der Ansatzfärbung 
auch die Farbe durchzie-
hen? 

Es muss ein Farbausgleich von Ansatz, 
Länge und Spitz erfolgen. 
Wann, wie und mit was sie diesen machen, 
ist freigestellt. 
Das Resultat muss jedoch vom Ansatz bis 
zum Spitz eine gleichmässige und einheitli-
che Farbe aufweisen. 
Zu beachten ist auch, dass die Haarqualität 
nach der Farbveränderung ebenfalls ein Be-
wertungskriterium ist. 
Dies bezieht sich auf die unterschiedliche 
chemische Beanspruchung, welche je nach 
Ausgangslage und verwendetem Produkt 
unterschiedlich ist. 

 31.  Darf man beim Färben die 
Farbe auch nur beim Emul-
gieren in die Längen und 
Spitzen verteilen und ein-
wirken lassen? 
Oder heisst das ich färbe 
nur den Ansatz? 
 

Siehe obige Frage. 

 32.  Nach dem ich die Ansatz-
farbe aufgetragen habe, 
darf ich die Längen und 
Spitzen mit dem Kamm 
ordnen/kämmen, damit es 
schöner aussieht? 

Ja. 
Das Vorgehen und die Technik ist freige-
stellt. 
Bewertet werden Ihre Arbeiten auch hinsicht-
lich Exaktheit, Ordnung und Ästhetik. 
  33.  Muss ich eine Farbkarte 

verwenden? 
Ja. 
Ohne Farbkarte kann die Arbeit Farbverän-
derung nicht bewertet werden. 

 34.  Muss man auch eine 
Schürze tragen? 

Nein. 
Ihre Kleidung muss jedoch auch nach dem 
Färben sauber sein.  
Bewertet wird auch, ob Farbe am Boden, 
Umhang, Gesicht des Modells, usw. ist. 

 35.  Muss man einen Konturen-
schutz auftragen (z.B. Öl 
oder Creme) beim Färben? 

Nein. 
Das Vorgehen, die Auftragetechnik, die Pro-
duktewahl und Wahl der Hilfsmittel sind 
Ihnen freigestellt. 
Es muss fachgerecht sein und sämtliche 
Haare müssen gefärbt sein (auch Kontur-
haare) ohne das nach dem Spülen, Far-
brückstände auf der Haut zurückbleiben. 
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 36.  Darf ich nach dem Auftra-
gen der Konturencreme zu-
sätzlich eine Watteschnur 
bei den Konturen platzie-
ren? 

Ja. 
Siehe obige Frage. 

Kopfhaut- und 
Haarpflege 

37.  Darf zweimal schamponiert 
werden? 

Ja. 

 38.  Muss man zweimal Wa-
schen? 

Nein. 
Je nach Zustand der Haare und Kopfhaut, 
verwendeten Produkten sowie Schaumbil-
dung. Die Sauberkeit der Haare und Kopf-
haut wird überprüft. 

 39.  Dürfen saure Pflegemittel 
verwendet werden? 

Ja. 
Die Produktewahl muss fachgerecht sein 
und entsprechend der Haarqualität sowie der 
ausgeführten chemischen Veränderung ge-
wählt werden. 

 40.  Darf ich am Schluss mit 
Farbentferner arbeiten um 
Farbflecken auf der Haut 
zu entfernen? 

Ja. 
Farbrückstände, aber auch Haut- und Haar-
schäden sind ebenfalls Bewertungspunkte 
bei der Kontrolle der Haarfarbe. 
Achten sie deshalb auch bei der Anwendung 
des Farbentferners keine Hautrötungen zu 
verursachen (zum Beispiel durch zu starkes 
Reiben). 
  41.  Darf nach dem Waschen 

ein Pflegeschaum oder 
Pflegespray verwendet 
werden? 

Dies ist Ihnen freigestellt. Die Haarpflege 
muss auf den Haarzustand abgestimmt sein.  

 42.  Muss auch eine Kopfhaut-
pflege vorgenommen wer-
den bei gesunder, normaler 
Kopfhaut? 

Ja. 
Sie wird in die Bewertung mit einbezogen. 
Die Kopfhautlotion soll auf die Farbverände-
rung abgestimmt sein. 

 43.  Mein Modell hat Schuppen. 
Muss ich eine Kopfhautlo-
tion gegen Schuppen ver-
wenden? 

Nein. 
Die Kopfhautlotion soll auf die Farbverände-
rung abgestimmt sein. 

 44.  Muss ich eine bestimmte 
Kopfmassage machen? 

Nein. 
Sie machen eine Kopfhautmassage mit 
meistens kreisenden Bewegungen. Die 
Kopfhaut des Kunden muss sich bei der 
Massage sichtbar verschieben.  
Der Ablauf der Massage muss ein System 
haben. Das System ist Ihnen freigestellt. Es 
muss jedoch fachgerecht sein. 
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 45.  Wie lange muss die Kopf-
massage mindestens dau-
ern? 

Die reine Massagedauer muss mindestens  
3 Minuten betragen damit sie bewertet wer-
den kann. 

Haarschnitt 46.  Wie lange müssen die 
Haare vor dem Schneiden 
sein? 

Keine Vorgabe. 
Alle Haare müssen um mind. 2 cm gekürzt 
werden. Weitere Bestimmungen siehe Doku-
ment «Leitfaden zum Qualifikationsverfah-
ren». 

 47.  Reicht es, wenn ich alles 
um  
2 cm kürze? 

Es müssen am ganzen Kopf überall mindes-
tens 2cm geschnitten werden.  
Aus Erfahrung empfehlen wir zur Sicherheit 
etwas mehr zu schneiden. 
Das Endresultat muss eine Kombination aus 
kompakter und graduierter Form sein, wel-
che die Schultern nicht berührt. 

 48.  Dürfen die Haare nach 
dem ich geschnitten habe 
die Schulter noch ganz we-
nig berühren? 

Nein. 
Die Haare dürfen nach dem Schnitt im nas-
sen Zustand die Schultern nicht mehr berüh-
ren. 
Ansonsten resultieren Punktabzüge. 

 49.  Müssen beim Modell zwin-
gend zwei verschiedene 
Schnitttechniken ausge-
führt werden? 

Ja.  
Der Haarschnitt muss mit einer kompakten 
und graduierten Form kombiniert 
werden. 

 50.  Darf ich Fransen schnei-
den? 

Ja. 
Diese müssen jedoch kompakt oder gradu-
iert geschnitten werden. 

 51.  Darf ich einen anderen 
Haarschnitt machen, zum 
Beispiel eine gleichmäs-
sige Stufung? 

Nein. 
Der Haarschnitt muss aus einer Kombination 
von kompakter und graduierter Form beste-
hen. 
Die Graduierung muss mind. an ½ des Kop-
fes ausgeführt werden. 

 52.  Darf ich die kompakte 
Form diagonal nach vorne 
(konkav) schneiden? 

Ja. 
Die Abteilungen dürfen waagerecht oder dia-
gonal sein. 

 53.  Ich schneide alles mit der 
kompakten Form und die 
Gesichtskontur und die 
Fransen graduiert. 
Ist dies ausreichend? 

Nein. 
Die Graduierung muss mind. an ½ des Kop-
fes ausgeführt werden. 
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 54.  Darf man beim Schneiden 
der kompakten Form das 
Modell bitten, leicht nach 
unten zu schauen oder 
muss das Modell in gera-
der Richtung schauen (darf 
das Modell den Kopf bewe-
gen)? 

Die Kopfposition des Modells ist freigestellt. 
Sie muss jedoch fachgerecht und sinnvoll 
sein, um eine symmetrische kompakte Form 
zu erhalten. 

 55.  Darf das erste Passé kon-
trolliert und nachgeschnit-
ten werden? 

Ja.  
Grundsätzlich ist das laufende Kontrollieren 
bei allen Arbeiten ein Bewertungspunkt. 
Deshalb sollte ein Fehler unmittelbar beim 
Erarbeiten erkannt und behoben werden.  
Beachten Sie aber, dass Sie beim Schnei-
den der weiteren Passées nicht die Füh-
rungslinie "verschneiden". 
Ebenso sollte unkontrolliertes und immer 
wiederkehrendes mal hier mal da nach-
schneiden vermieden werden. 

 56.  Welche Abteilungen sind 
zum Schneiden der Gradu-
ierung erlaubt? 

Waagrecht, diagonal und senkrecht. 

 57.  Muss man den Haarschnitt 
auch auf dem Technikblatt 
einzeichnen und beschrei-
ben? 

Ja. 
Auf dem Dokument «Technikblatt-1» muss 
der Haarschnitt sowie die Effilationstechnik 
vollständig, messbar und präzise beschrie-
ben sowie proportional 
richtig eingezeichnet werden. 

 58.  Kann das Modell für 
Farbe/Schnitt einen Under-
cut haben? Oder muss der 
ganze Schnitt verbunden 
sein? 

Nein. 
Bei allen Modellen, somit auch beim Modell 
«Haarschnitt mit Ansatzfärbung», müssen 
alle Haare bearbeitet/geschnitten werden 
können. Der Haarschnitt am Modell «Haar-
schnitt mit Ansatzfärbung» darf nur mit einer 
Kombination von kompakter und graduierter 
Form geschnitten werden. 
Am ganzen Kopf müssen Verbindungen vor-
handen sein. 

 59.  Darf man den Haarschnitt  
trocken schneiden? Oder 
im nassen Haar?  

Dies ist Ihnen überlassen. 
Der Haarschnitt wird jedoch nur einmal kon-
trolliert und zwar im nassen Haar nach der 
Haarfarbe und vor dem Einlegen. 

 60.  Wann wird der Schnitt kon-
trolliert? 

Der Haarschnitt wird im nassen Haar nach 
der Haarfarbe und vor dem Einlegen kontrol-
liert. 
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 61.  Wenn man beim Farbmo-
del an den Seiten 1 cm 
schneidet gibt es Abzug? 

Ja.  
Es muss am ganzen Kopf mindestens 2 cm 
geschnitten werden. 

 62.  Muss beim Modell zwin-
gend effiliert werden? 

Ja. 
Passend zur Haarqualität, Haarmenge und 
der Endfrisur muss eine Effilation ausgeführt 
werden. 
Haarschnitt und Effilationstechnik müssen im 
Dokument «Technikblatt-1» vollständig, 
messbar und präzise beschrieben sowie pro-
portional 
richtig eingezeichnet werden. 

 63.  Wann genau wird der 
Schnitt kontrolliert, vor der 
Farbe oder nach der 
Farbe? 

Der Haarschnitt wird nach dem Färben und 
vor dem Einlegen im nassen Haar kontrol-
liert.  

 64.  Darf ich den Haarschnitt 
kontrollieren, wenn ich da-
mit fertig bin? 

Dies ist Ihnen freigestellt. 
Jedoch muss das Vorgehen systematisch 
und fachgerecht sein. 
Bedeutend: Grundsätzlich ist das laufende 
Kontrollieren bei allen Arbeiten ein Bewer-
tungspunkt. 
Deshalb sollte ein Fehler unmittelbar beim 
Erarbeiten erkannt und behoben werden.  
Wenn Sie nach dem Sie mit dem Haarschnitt 
fertig sind nachschneiden, ist insbesondere 
zu beachten, dass der Haarschnitt nicht "ver-
schnitten" wird. Korrekturen, welche nach 
der Schlusskontrolle durch die Experten er-
folgen, fliessen nicht in die Bewertung des 
Haarschnitts ein. 

 65.  Darf ich beim Frisieren der 
Einlegefrisur den Haar-
schnitt noch korrigieren, 
wenn ich eine Unregelmäs-
sigkeit 
Entdecke? 

Ja.  
Jedoch wird der Haarschnitt im nassen Haar 
nach dem Färben kontrolliert.  
Eine Korrektur nach der Kontrolle durch die 
Experten wird für die Bewertung des Haar-
schnitts nicht berücksichtigt. 

 66.  Müssen die Körper-, 
Kamm-, Scheren- und Fin-
gerhaltung wie im ÜK aus-
geführt werden? 

Nein. 
Das Vorgehen und die Technik sind freige-
stellt. 
Es muss jedoch systematisch und fachge-
recht sein. 
Entstehen durch unzureichende Technik je-
doch Fehler, wie z.B. Längenunterschiede 
an den Seiten, resultiert daraus ein Abzug. 
Die Arbeitsposition, Körperhaltung, Arbeitssi-
cherheit- und Gesundheitsschutz usw. sind 
ebenfalls wichtig und werden bewertet. 
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 67.  Kann ich an der Prüfung 
die graduierte Form mit der 
Technik der Divian Me-
thode schneiden? 

Ja. 
Das Vorgehen und die Technik sind freige-
stellt. 
Die Technik für Haarschnitt und Effilation 
müssen im «Technikblatt-1» in Absprache 
mit den 
Berufsbildnern festgehalten werden. 

 68.  Kann ich die Haare auch 
länger lassen als auf dem 
Technikblatt? 
 

Der Haarschnitt und die Effilation wird ge-
mäss den Angaben auf dem Dokument 
«Technikblatt-1» kontrolliert. 
Abweichungen haben Punktabzüge zur 
Folge. 

Haare einlegen und 
frisieren 

69.  Darf ein Schaum oder Gel 
aufgetragen werden? 

Ja.  
Es müssen Styling- und Finishprodukte ver-
wendet werden. 
Sie müssen sinnvoll zur Haarqualität und 
zum Erreichen der im «Technikblatt-1» be-
schriebenen Einlegetechnik sowie die Endfri-
sur gewählt werden. 

 70.  Dürfen Haftwickler verwen-
det werden? 

Ja.  
Beachten Sie jedoch die Unterschiede be-
treffend Halt und Spannung der verschiede-
nen Wickler-Arten. 
 
 
 
 
 

 71.  Mein Modell hat kurze 
Haare im Nacken. 
Kann ich diese mit der 
Rundbürste föhnen? 

Nein. 
Es müssen ausnahmslos alle Haare einge-
legt werden. 

 72.  Darf man toupieren? Ja. 
Die Frisiertechnik muss sinnvoll gewählt wer-
den, um die im «Technikblatt-1» beschrie-
bene Endfrisur zu erreichen.  

 73.  Brauche ich ein Frisuren-
bild? 

Nein. 
Auf dem Dokument «Technikblatt-1 muss die 
Einlegetechnik sowie die Endfrisur vollstän-
dig, messbar und präzise beschrieben sowie 
proportional richtig 
eingezeichnet werden. 

 74.  Wie muss die Einlegefrisur 
aussehen? 

Dies ist freigestellt. 
Die Einlegefrisur muss in Absprache mit den 
Berufsbildnern im «Technikblatt-1» beschrie-
ben sowie proportional richtig eingezeichnet 
werden.  75.  Was wird bei der Einlegefri-

sur angeschaut? 
Überprüft wird das Endresultat gemäss: Ge-
sichtsform, Gesamterscheinung der Modelle 
und die Übereinstimmung mit dem Doku-
ment «Technikblatt-1». 
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 76.  Was wenn mein Modell die 
Frisur an der Prüfung nun 
doch anders frisiert haben 
möchte? 

Die Endfrisur wird gemäss den Angaben auf 
dem Dokument «Technikblatt-1» kontrolliert. 
Abweichungen haben Punktabzüge zur 
Folge. 

 77.  Was wenn mein Modell 
keine Finish Produkte 
möchte? 

Styling- und Finishprodukte müssen verwen-
det werden. 
Wenn keine verwendet werden hat dies 
Punktabzüge zur Folge. 

 

Legende:  

«Zeitplan»= «Zeitplan Praktische Prüfung EBA 2026 

Kanton Zürich»  

Vorgaben zum zeitlichen Ablauf der prakti-

schen Arbeit 

«Leitfaden zum Qualifikationsverfahren»=  «Leitfaden zum Qualifikationsverfahren 

Coiffeuse/Coiffeur EBA Kanton Zürich 

2026» 

Vorgaben zum gesamten QV EBA 

«4. Praktische Arbeit (VPA)»= Vorgaben zu den praktischen Arbeiten im 

Dokument «Leitfaden zum Qualifikations-

verfahren» 

«skills.coiffuresuisse.ch»= Interaktive Lernplattform von Coiffure 

Suisse für die Berufsbildung (EFZ/EBA)  

«Technikblatt-1»= Im QV nach alter BiVo «Technikblatt» ge-

nannt und in «skills.coiffuresuisse.ch» inte-

griert. 

«Planungsschritte-Farbveränderung» Im QV nach alter BiVo «Protokoll Farbver-

änderung» genannt und in «skills.coiffure-

suisse.ch» integriert. 

 


